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80 11 
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41 – 50 11 

31 – 40 4 

21 – 30 4 

 20 1 

Alter unbekannt 9 
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Liebe Mitglieder und Freunde der Danziger Hochfliegertaube, 

auf das letzte Rundschreiben gab es einige sehr unterschiedliche Reaktionen. Gefreut 
haben mich insbesondere die Telefonate und Gespräche, aus denen deutlich wird, dass 
im SV von Seiten der Mitglieder viel mehr Aktivität und Bereitschaft zur Mitarbeit kommen 
muss, um den Vorstand zu unterstützen und den Fortbestand eines bisher erfolgreichen 
Vereins zu erreichen. So sind nicht nur alle Mitglieder aufgefordert, den SV aktiv in Form 
von Teilnahmen an den Veranstaltungen zu unterstützen, sondern auch, sich um die 
Nachwuchswerbung und -förderung zu bemühen. Dass es in Zukunft nicht leicht sein wird, 
an die Zeiten von vor 10, 20 oder 30 Jahren 
anzuknüpfen, mag auch daran liegen, dass das 
durchschnittliche Alter unserer Mitglieder ständig 
steigt. Damit allen Mitgliedern deutlich wird, wie sich 
die Altersstruktur in unserem SV zusammensetzt, 
habe ich diese einmal in einer Tabelle dargestellt. 

Bei näherer Betrachtung dieser Daten ist zu erkennen, 
dass 88 Mitglieder älter sind als 60 Jahre. Von heute 
153 Mitgliedern ausgehend entspricht dies einem 
Anteil von 57,6 %, also deutlich mehr als die Hälfte 
aller Mitglieder. In den beiden Gruppen von 41 – 50 
und 51 – 60 Jahren, dies ist sicher die Altersschicht, 
aus der sich vorrangig der Vorstand bildet und wahr-
scheinlich auch der Personenkreis, der sich am ehesten aktiv an der Fortentwicklung des 
SV beteiligen kann, haben wir zusammen 47 Mitglieder, also nicht einmal ein Drittel aller 
SV-Mitglieder. Während ich oben noch von 153 Mitgliedern spreche, wird sich diese 
Anzahl zum Jahresende auf unter 150 reduzieren. Zu den bereits mitgeteilten 
Kündigungen sind die von Brigitte Helm, Klaus Giesecke, Hans Abeska und Martin Stefan 
hinzu gekommen. 

Ich denke, die Darstellung zur Altersstruktur sollte sehr zum Nachdenken anregen. Nur 
wenn wir es schaffen, zukünftig auch jüngere Züchter an uns zu binden, kann der aktive 
Fortbestand des SV gewährleistet werden. Zur Nachwuchswerbung und -förderung 
möchte ich folgendes anmerken: Erfolgreich können wir nur Nachwuchs werben, wenn wir 
bereit sind, gutes Zuchtmaterial zu vertretbaren Preisen abzugeben. Außerdem sind wir 
zur Stärkung unseres Hobby`s aufgefordert und verpflichtet, neuen oder jungen Züchtern 
in unseren Reihen auch die notwendigen Kenntnisse zu vermitteln. Es nützt uns wenig, 
wenn Ausschusstiere abgegeben werden, aus denen keine vernünftige Nachzucht zu 
erwarten ist. Dann sollen wir „neue“ Züchter auch begleiten, indem wir interessante und 
sachdienliche Hinweise geben und Tierbesprechungen anbieten, bei denen den Züchtern 
etwas vermittelt wird. All dies sind Aufgaben, denen in vielen Jahren im SV, darüber 
hinaus aber auch an der Basis in vielen örtlichen Vereinen vielleicht nicht genügend 



Aufmerksamkeit geschenkt wurde. Wenn zudem nicht einmal in der Lage sind, unseren 
Vorstand vollständig zu besetzen, sehe ich viele Probleme vor uns liegen, die uns daran 
hindern, den geforderten Aufgaben und Anforderungen gerecht zu werden. 

Mein Appell an alle Mitglieder lautet daher, mehr Werbung für unsere Rasse zu machen, 
gutes Zuchtmaterial an Interessierte abzugeben und sich im SV-Geschehen mehr 
einzubinden, damit zukünftig wieder mehr Bewegung in den SV kommt. 

In diesem Zusammenhang kann ich positiv vermelden, dass wir in diesem Jahr zumindest 
wieder ein Hochflugprotokoll vorweisen können, nachdem im letzten Jahr keine 
Beteiligung am Hochflugwettbewerb festgestellt werden konnte. Am 6. Oktober haben wir 
bei Walter Beckmann in Hochdonn einen Flug von 5 Danzigern abgenommen. Nach 
einigen sehr schönen Tagen, in denen wir die Abnahme für das Wochenende geplant 
hatten, zeigte sich an diesem Sonntag leider eine geschlossene Wolkendecke, so dass es 
zu keiner Bewertung in oberer Höhe kommen konnte. Nach einer Stunde haben die 
Tauben dann auch den Flug beendet, immerhin kamen dafür 93 Punkte zustande. Vielen 
Dank an dieser Stelle an Walter Beckmann, der dafür sorgt, dass unsere Taubenrasse 
(noch) den Namen „Hochflieger“ zu Recht trägt. 

Während es um den Hochflug seit Jahren schlecht bestellt ist, waren die Beschickungen 
der Schauen in den letzten Jahren eigentlich durchaus positiv zu sehen. Für die 
Hauptsonderschau in Altenstadt im Januar 2013 sollte der späte Termin vielleicht der 
Grund gewesen sein, warum nur 291 Tiere gemeldet wurden. In diesem Jahr zeigt sich 
aber noch deutlicher, dass das Interesse, insbesondere an der Hauptsonderschau, 
deutlich zurück gegangen ist. Für die Schau in Paaren wurden 195 Tiere gemeldet, für die 
VDT-Schau in Leipzig 101. Unerfreulich ist hier insbesondere, dass aus einigen Teilen 
bzw. Gruppen Deutschlands überhaupt kein Interesse an der Hauptsonderschau besteht. 
Woran liegt das? Zum einen ist dem Rückgang aktiver Mitglieder und der eingangs 
genannten Altersstruktur Rechnung zu tragen. Sie begründet aber nicht, warum das 
Interesse aus manchen Gegenden so gering ist. Ein Hauptgrund ist für mich die Tatsache, 
dass 2 Gruppen, nämlich die Gruppen Hessen und Sachsen-Thüringen an dem 
Wochenende der Hauptsonderschau ihre Gruppenschau durchführen werden. Da die 
Schau in Hessen inzwischen von den Züchtern der Gruppe Süd als Gemeinschafts-
veranstaltung genutzt wird, sind die Mitglieder dieser Gruppe ebenso für das schlechte 
Meldeergebnis mit verantwortlich. Des weiteren ist es für mich nach wie vor nicht zu 
verstehen, warum 2 Wochen nach der Hauptsonderschau nur 150 km entfernt die 
Europaschau der DEV stattfinden muss. Für mich als Vorsitzenden und für jeden, der sich 
die Mühe macht, die Hauptsonderschau einer anderen Schau anzugliedern ist es nur 
peinlich, nach Meldeschluss das o.g. Ergebnis zu hören. Es wurden 6 Preisrichter 
vorverpflichtet, außerdem hat die Schauleitung anderen interessierten Sondervereinen 
abgesagt, weil wir aus der Erfahrung heraus mit annähernd 400 Tieren rechnen konnten. 
Diese Darstellung möge sich jedes Mitglied einmal sehr ernsthaft überlegen. Den 
Verantwortlichen in den Gruppen rate ich außerdem, in unserem Vereins-ABC einmal in 
die Geschäftsordnung zu schauen, und dort den Abs. 2 in § 10 zu lesen. 

Die Sommertagung in Göttingen war relativ gut besucht. Da ich selbst krankheitsbedingt 
nicht daran teilnehmen konnte, kann ich nur aus den Aussagen und Mitteilungen einiger 
Teilnehmer berichten. So war das Programm rundherum gut, die Stimmung bei den 
Teilnehmern ebenfalls, und man war sich einig, dass die, die nicht dabei waren, durchaus 
etwas verpasst haben. Mein Dank geht an dieser Stelle nochmals an die Familie Krüger, 
die sich mit viel Engagement dafür eingesetzt hat, dass in diesem Jahr doch noch eine 
Sommertagung stattfinden konnte. Wenn dann, wie eben geschildert, die Teilnehmer voll 
des Lobes sind, ist das vielleicht der schönste Lohn für die Vorbereitung und Ausrichtung 
dieser Tagung. Der Familie Krüger sei dieser Lohn von Herzen gegönnt. 

 



Da wir aktuell das Amt des Zuchtwartes nicht besetzt haben, möchte ich nachfolgend die 
zu erringenden Preise und Pokale nennen: 

Deutschlandpokal: 

Gruppenwettbewerb auf die höchste Punktzahl der besten 20 Tiere 
 

Otto Willnauer - Wanderpokal: gestiftet von Wilfried Witschas (in 2003) 

Vergabe auf die 6 besten Jungtiere im Farbenschlag Schwarz oder Hellmaser. 
 

Gottfried Pöthig - Gedächtnispokal: gestiftet von Carl - Malte Gartschock,      

Detlef Lange, Lutz Murchau, Burkhard Ruff und Wilfried Schott 

Vergabe auf die 5 besten Tiere in den Farbenschlägen Dunkelmaser, Gelbbunt und 
Getigert 

 

Förderpokal Rot: gestiftet von Monika und Jürgen Franke 

Vergabe auf 8 Tiere im Farbenschlag Rot (4 alt und 4 jung) 
 

Förderpokal Gelb: gestiftet von Christine und Hans-Gerhard Heldt 

Vergabe auf 8 Tiere im Farbenschlag Gelb (4 alt und 4 jung) 
 

Danziger Wappen 

auf weiß, schwarz und rot 

Weiterhin haben wir auf der Sommertagung vom Ortsverein der Familie Krüger 
einen Teller mit Danziger-Motiv bekommen, sowie vom Kreisverband Südhannover 
eine Vase mit Geflügelmotiv. Beide Preise sollten zur Hauptsonderschau vergeben 
werden. Die Frage, wie sie vergeben werden, hat die Familie Krüger mir 
überlassen. Ich habe mir überlegt, dass der Teller auf die 4 besten Tiere eines 
Ausstellers vergeben wird, Farbe und Alter beliebig. Die Vase erhält der Züchter, 
der die höchste Gesamtpunktzahl aller ausgestellten Tiere vorweisen kann. 

 

Im Rahmen der Hauptsonderschau werden wir am Freitag, 15.11.13 um 9.30 Uhr 
eine Vorstandssitzung und am Samstag, 16.11.13 um 9.30 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung abhalten. 

 

 

Hinweis des Kassierers: 

Der Einzug des Mitgliedsbeitrages per bisheriger Bankeinzugsermächtigung 
ist nicht mehr möglich. Um den neuen Anforderungen gerecht zu werden, 
liegt diesem Rundschreiben ein Formular bei, das von allen Mitgliedern 
auszufüllen und an den Kassierer zurück zu senden ist. Anderenfalls besteht 
für den Kassierer nicht die Möglichkeit, den Beitrag für das nächste Jahr 
einzuziehen. Die Anschrift lautet: 

Lutz Nickel – Dahlienweg 12/1 – 39118 Magdeburg 

 



Einladung zur Jahreshauptversammlung: 
 

Zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 16. November 2013 um 9.30 Uhr 
im Hotel-Restaurant „Schwanenkrug“, Berliner Allee 9, 14621 Schönwalde/Glien, 
zu der alle Mitglieder des SV der Züchter der Danziger Hochfliegertaube 
freundlichst eingeladen sind, ergeht folgende 
 

Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

2. Ehrung verstorbener Mitglieder 

3. Ehrungen 

4. Berichte 

4.1. Vorsitzender 

4.2. Schriftführer - Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 
08.06.2013 in Göttingen, abgedruckt im RS 2/2013 

4.3. Kassierer 

4.4. Hochflugwart 

4.5. Zuchtwart 

4.6. Gruppenvorsitzende 

5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 

6. Wahlen 

6.1. Stellvertretender Vorsitzender (z.Z. Jürgen Longerich) 

6.2. Schriftführer (z.Z. Georg Pooth) 

6.3. Stellvertretender Kassierer (z.Z. Werner Koch) 

6.4. Zuchtwart (z.Z. kommissarisch Georg Pooth) 

6.5. Stellvertretender Zuchtwart (z.Z. nicht besetzt) 

6.6. Hochflugwart (z.Z. nicht besetzt, kommissarisch durch Vorsitzenden) 

6.7. Kassenprüfer 

7. Anträge 

8. Sommertagung 2014 und folgende Jahre (Ausrichter??) 

9. Sonderschauen 2014 und folgende Jahre 

10. Verschiedenes 
 

Ich wünsche allen Züchtern viel Erfolg in der kommenden Ausstellungszeit. 
Darüber hinaus allen Mitgliedern und Familienangehörigen eine schöne Herbst- 
und Adventszeit, ein geruhsames Weihnachtsfest und alles erdenklich Gute für das 
kommende Jahr. 

Ihr/Euer 

 

 

(Manfred Röstel) 
Vorsitzender 



 

 

 

Sonderverein der Züchter 
der 

Danziger Hochfliegertaube 
 

  

 

Protokoll der Mitgliederversammlung vom 08.06.2013 im Hotel  
"Rennschuh" in Göttingen 

 

Top 1: Eröffnung und Begrüßung 
 

 Da der Vorsitzende krankheitsbedingt nicht teilnehmen konnte und der stv. Vorsitzende 
ebenfalls verhindert war, wurde von den anwesenden Mitgliedern der Kassierer Lutz Nickel 
zum Versammlungsleiter gewählt. Er konnte um 9:30 Uhr 20 stimmberechtigte Mitglieder 
begrüßen. Damit war die einberufene ordentliche Mitgliederversammlung beschlussfähig. 

 die Einladung mit der Tagesordnung zu dieser Mitgliederversammlung wurde mit dem RS 
01/2013 versandt. Einsprüche gegen die Tagesordnung gab es keine. 

 besonders begrüßt wurden die Ehrenmitglieder E. Kammer und Wolfgang Lange. 

 entschuldigt hatten sich Ulrke und Manfred Röstel, Werner Koch, Gerhard und Jürgen 
Longerich, Georg Pooth und Johannes Rostowski. 

 

Top 2: Ehrung verstorbener Mitglieder 

 Die Mitglieder gedachten den verstorbenen Zuchtfreunden Hans-Gerhard Heldt aus Löhne, 
Wolfgang Donnert aus Kaufbeuren und Bernd Wartwig aus Merseburg. 

 

Top 3: Ehrungen 
 Mit der SV-Nadel in Gold wurden die Zfrd. Lutz Murchau, Gerald Otto und Ronald Steidl 

geehrt. Mit der Goldenen VDT-Nadel konnte Lutz Nickel ausgezeichnet werden, mit der 
Silbernen Gerald Otto.  

 Weiterhin wurde beantragt, Roland Pettschaft zum Ehrenmitglied des SV zu ernennen. 
Er ist seit 54 Jahren Mitglied der SZG bzw. des SV und in all den Jahren aktiver 
Züchter und Aussteller. Die anwesenden Mitglieder stimmten einstimmig für diese 
Ehrung. Lutz Nickel überreichte ihm sodann die Urkunde zu dieser Ehrung. 

 

Top 4: Berichte aus dem Vorstand und dem Vereinsgeschehen 
 

 4.1  Bericht des Vorsitzenden 
Die Angelegenheiten wurden entsprechend der zeitlichen Abfolge seit der letzten Veranstaltung 

vorgetragen, sofern sie nicht automatisch unter einem anderen TOP behandelt werden sollten. 

 Anfrage von Norbert Giesecke bzgl. eines Artikels von Axel Sell über 3-farbige Danziger, 

die auf der Europaschau ausgestellt wurden. 

 Nachricht über den Tod von Ursula Speer 

 Nachricht vom Tod von Hans-Gerhard Held, Teilnahme an Trauerfeier 

 Nachricht vom Tod von Wolfgang Donnert, 

 Info von der AL Paaren über verpflichtete Preisrichter, 

 Kurze Info vom Kassierer über Beitragsrückstände einzelner Mitglieder und Frage der 

Vorgehensweise, 

 Info über Neuaufnahme von Günter Wenzel, 

 Kündigung Willi Schwandt, Seebad Ahlbeck, 

 Einladung zur Lipsia 2013, 

 Anfrage von der Gr. Hessen bzgl. der geplanten Gruppenschau 29./30.11.2014 

 Einladung zum Internationalen Taubenzüchtertreffen bei Sollfrank in Nürnberg, 



 Kündigung Brigitte Helm per mail, Frage ob rechtlich zu akzeptieren an Lutz Nickel 

weitergeleitet, Anforderung der Unterschrift 
  

 4.2  Angelegenheiten des Schriftführers 
 

 das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 26.11.11 in Maintal-Wachenbuchen wurde 
im RS 01/2012 abgedruckt.  

 Das Protokoll wurde einstimmig angenommen. 
 

 4.3  Angelegenheiten des Kassierers 
 

 Lutz Nickel trägt einige Punkte, u.a. den aktuellen Kassenbestand vor. Zum Einzug des 
Mitgliedsbeitrages weist er auf ein neues Formular hin, das von allen Mitgliedern, von 
denen der Beitrag eingezogen wird, ausgefüllt an ihn schicken müssen. Das Formular wird 
bereits verteilt, es kommt zusätzlich mit dem nächsten Rundschreiben an jedes Mitglied. 

  

 4.4  Angelegenheiten des Hochflugwartes 
 

 Bis zur Versammlung lagen noch keine Protokolle vor. 

 Am 07. Juli 13 findet in Marburg das Hochflugmeeting des VDT statt. Falls jemand 
Interesse hat, daran teil zu nehmen, soll die betreffende Person sich an den Vorsitzenden 
wenden. 

 

 4.5  Angelegenheiten des Zuchtwartes 
 

 Da kein Zuchtwart gewählt ist und der kommissarische Zuchtwart Georg Pooth nicht 
anwesend ist, fiel der Bericht aus. 

 Siegfried Dalaker wurde das Danziger Wappen übergeben, dieses hatte er auf der 
Hauptsonderschau in Altenstadt auf Hellmaser errungen. 

 Das Danziger Wappen wir in Paaren auf weiß, schwarz und rot vergeben, 2014 in Verden 
auf bunte, geelsterte, gescheckte und getigerte. 

 Die letzten Danziger Wappen werden dann in Verden vergeben, die Mitglieder werden 
aufgefordert, sich Gedanken über einen Nachfolgepreis zu machen. 

 

 4.6  Angelegenheiten der Gruppenvorsitzenden 
 

 Aus den Gruppen gab es keine speziellen Berichte. 
 

Top 5: Anträge 
 5.1.: Antrag auf Streichung des Absatz 5 im § 10 der Geschäftsordnung, der besagt, dass 

der SV einen Pokal zur Verfügung stellt, der mit entsprechenden Bestimmungen vergeben 
wird. Die anwesenden Mitglieder sprachen sich einstimmig für die Streichung aus. 

 5.2.: Antrag auf Ernennung der Zfrd. Silvio König und Georg Pooth zu Sonderrichtern. Bei 
zwei Gegenstimmen wurde der Antrag angenommen, der Vorsitzende wird die Empfehlung 
an die entsprechenden Preisrichtervereinigungen weiterleiten.  

 

Top 6: Sommertagung 2014 und folgende Jahre 
 

 Bis zur Versammlung lag kein konkreter Vorschlag vor. Auch während der 
Versammlung wurde kein Vorschlag unterbreitet. Roland Pettschaft trägt sich mit 
dem Gedanken, die Sommertagung durchzuführen, konkret wurde aber nichts 
benannt. 

 

Top 7:  Sonderschauen und Preisrichterbestellungen für 2013 und folgende Jahre 
 
 

 HSS 2013 in Paaren/Glien im Rahmen der LV-Schau Berlin-Brandenburg. Als Preisrichter 
wurden vorverpflichtet Viola Dziuba, Jürgen Longerich, Georg Pooth, Silvio König, Wilfried 
Schott und Dr. Markus Eberhard. Voraussetzung ist, dass alle Richter damit einverstanden 
sind, für pauschal 200 € den Richtauftrag auszuführen.  

 Jürgen Longerich hat sich um ein Hotel sowie um das Versammlungslokal und die 
Möglichkeit zur Vorstandssitzung in der Nähe der Ausstellung bemüht. 

 

 VDT-Schau 2013 in Leipzig, als Preisrichter Jürgen Longerich und Silvio König benannt. 

 Nationale 2013 in Dortmund, als Preisrichter wurde Georg Pooth benannt. 
 



 

 HSS 2014, Antrag der Gruppe Nord für das 2. Wochenende im Dezember in Verden. 
Preisrichter sind noch nicht benannt. 

 VDT-Schau 2014 in Ulm, als Preisrichter sollen Jürgen Longerich, Viola Dziuba, Georg 
Pooth und Willi Günter benannt werden. 

 Für die Durchführung der Hauptsonderschau 2015 hat die Gruppe Sachsen-Thüringen sich 
beworben. Sie wird am 18./19.11.2015 in Groß Olbersdorf stattfinden. Die Zustimmung von 
Seiten der Mitglieder erfolgte einstimmig. 

 

Top 8: Verschiedenes 
 

 Georg Pooth ist dabei, die Internetseite zu überarbeiten. Von den Gruppen sollen die 
Farbenschläge, die die Gruppenmitglieder halten, gemeldet werden. 
 

Der Versammlungsleiter bedankte sich bei allen Anwesenden für ihr Erscheinen und die aktive 
Mitarbeit und beendete die Versammlung nach einem insgesamt harmonischen Verlauf.  
 
Jürgen Trabold, 
Protokollführer 

 

 

 

 

Teilnehmer der Sommertagung 2013 in Göttingen vor dem London-Bus 


